
Stadt Burgdorf 

Der Bürgermeister 
 

 

 

 

 

 

 

 

M i t t e i l u n g öffentlich 

 

Betreff: Fördermitteleinsatz für die Umgestaltung des Lindenbrinks in 

Otze im Rahmen der LEADER-Region Aue-Wulbeck 
 

 

 

Für Gremien: 
Datum 

 

Ortsrat Otze 01.12.2025 

Ausschuss für Umwelt, Stadtentwicklung und Bau 02.12.2025 

Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Liegenschaften u. Verkehr 04.12.2025 

 

 

 

 

Nachfolgende Mitteilung gebe ich Ihnen zur Kenntnis.  

 

 

(Pollehn)  

 

 

  

Vorlage Nr.: M 2025 1168 

Datum: 20.11.2025 

Federführung: 61 Stadtplanung und 

Umwelt 

Aktenzeichen:  
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Die Stadt Burgdorf wurde im Zusammenschluss mit den Kommunen Lehrte, Burgwedel und Isernhagen 

als LEADER-Region Aue-Wulbeck anerkannt. Damit stehen der gesamten Region für den Zeitraum von 

2023 bis 2027 etwa 2,8 Mio. Euro zur Umsetzung von Projekten im ländlichen Raum zur Verfügung.  

 

Zu Beginn der Förderperiode wurde für jede LEADER-Kommune ein Startprojekt identifiziert, welches Im-

pulse für den Beginn der LEADER-Förderperiode setzen sollte. Für die Stadt Burgdorf wurde hierbei die 

Umgestaltung des Lindenbrink in Otze als wirksames und kurzfristig realisierbares Projekt ausgewählt. 

 

Mit der Neugestaltung sollte der Bereich um den Platz „Am Lindenbrink“ als Dorfmittelpunkt in Otze er-

halten und aufgewertet werden. Ziel war es, durch die Umgestaltung einen für alle Generationen attrakti-

ven und multifunktional nutzbaren Dorfplatz zu schaffen, der die umliegenden Bereiche und öffentlichen 

Gebäude ein- und verbindet und die Funktion als ortsbildprägender Veranstaltungsort stärkt. Insbeson-

dere dafür wurden die Grünflächen rund um den Platz arrondiert und zur Straße besser abgegrenzt. 

 

Nach ersten Gesprächen vor Ort wurde in Zusammenarbeit mit der Stadt Burgdorf am 19.06.2023 eine 

Bürgerbeteiligung durchgeführt. Neben der Vorstellung und Diskussion erster Ideen erfolgte auch eine 

Aufnahme weiterer Anregungen. Auf dieser Grundlage entstand der Ausführungsplan, der u.a. eng mit 

den Otzer Vereinen und Verbänden e.V. abgestimmt wurde, um die Anforderungen für die auf dem Platz 

regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen im Rahmen der Planung funktionsgerecht zu berücksichtigen. 

 

Berücksichtigung fand auch die „Otzer Woche“ im Durchführungszeitraum, weshalb die Arbeit in zwei 

Abschnitten und mithin eine Unterbrechung für den Veranstaltungszeitraum erfolgte. 

 

Die eingangs genannten Vorhabenziele, insbesondere die Steigerung der Aufenthaltsqualität, wurden mit 

folgenden Maßnahmen erreicht:  

• Die neue Heckeneinfassung bildet einen räumlichen Rahmen. 

• Die neuen Bänke erleichtern durch ihre Armlehnen und eine erhöhte Sitzfläche die Nutzung für 

alle Generationen. 

• Zusätzlich sind an der Bauminsel gegenüber der alten Feuerwehr Sitzgelegenheiten entstanden, 

die auch durch Kita- und Haus der Jugend-Besucher genutzt werden können und zur Aufenthalts-

qualität beitragen. 

• Der Zugang zur Kita und zum Haus der Jugend sind nun barrierefrei. 

• Die neu gepflanzten Bäume haben einen angemessenen Wurzelraum für ihre langfristige Entwick-

lung erhalten und der Wurzelraum ist durch Sitzbänke und hohe Borde gegen Parken und Befah-

ren geschützt. 

• Der jetzt harmonisch gestaltete Übergang zwischen den Bereichen schafft zusammen mit den 

anderen Maßnahmen einen attraktiven Dorfplatz für Treffen und Veranstaltungen in der Orts-

mitte. 

• An das Umfeld angepasste Fahrradstelen ermöglichen das sichere Abstellen von Fahrrädern. 

 

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf 201.050,10 Euro. Davon wurden 159.922,59 Euro über den 

eingangs erwähnten gemeinsamen Fördertopf der LEADER-Region Aue-Wulbeck bezuschusst und weitere 

19.990,32 Euro aus dem Regionalen Kofinanzierungsfonds (REKO) der Region Hannover. 

 

Im Gesamtergebnis wurde das Vorhaben mit insgesamt 179.912,91 Euro anteilig finanziell un-

terstützt, was einer Förderquote von rund 89 % entspricht.  

 


